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Eggarten Projektentwicklung GmbH & Co. KG
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potenzielle Ausgleichsfläche

Ersatzfläche Gartenpächter
(gem. FNP ökologische Vorrangfläche)

Grünflächenbedarf
20 m2 / EW, davon
ca. 10 m2 / EW öffentlich
ca. 10 m2 / EW privat

Vernetzung Eggartensiedlung mit
Naherholungsfläche Lerchenauer See

bestehende Ausgleichs-
fläche DB erhalten

geschützte Landschafts-
bestandteile erhalten

Sukzessionsfläche Wald erhalten
Aufwertungspotenzial nutzen

Biotopverbundkorridor stärken und eine
unverschattete Mindestbreite von 20 m schaffen
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Naherholungs-
flächen Lerchenauer See

Triebstraße

Gebäudebestand

Gewässer

Flurstücksgrenzen

Parkmeile
Olympiapark Dreiseenplatte

Grundwasserfließrichtung

bestehende Biotopflächen
und ökol. Vorrangflächen

Ausgleichsflächen

erhaltenswerter Baum-
bestand

mögliche Ersatzflächen
für Gartenpächter prüfen

Vernetzung mit Nah-
erholungsflächen

Öffentliche Grünfläche

Kleingartenanlage

Geschützter Landschafts-
bestandteil

sonstige Grünfläche

Biotopverbundkorridor
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